Irland – Ich denke an sie:
Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und sie schaute auf den Boden

Denn sie hatte fernweh

Und ich wußte nicht

Ob ich richtig seh

Diese schöne Frau

Dort trank Tee

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Irish Cream

Riecht so gut

Ich sah sie an der Theke

Mir war klar

Ich brauchte nur noch

Etwas Mut

Dann ging ich auf sie zu

Sagte Hallo,

Du siehst so traurig aus,

Geht es dir gut?

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und sie schaute auf den Boden

Denn sie hatte fernweh

Ich legte meinen Arm 

Um Sie

Und bestellte 

Eine Tasse Tee

Tee 

Mit einem Keks

Und mit Milch

So ist das stets

Und der Tee

Er dampfte vor sich hin

Und da kam 

Ihr etwas in den Sinn

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und sie schaute auf den Boden

Denn sie hatte fernweh

Weißt du woran ich denke

Fragte sie

Ich schaute sie fragend an

Und trank einen Schluck Tee

Immer wenn ich

Diesen Tee see

Denke ich an Irland

Sagte sie

Der Keks so fein

Ist Irland

Und der Tee

Der Ozean

Und der Keks ist so klein

Sagte sie

Und der Ozean 

So groß wie nie

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und dachte an Irland

So schön

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und sie schaute mich an
Sie hatte fernweh

Ich trank an der Theke

Meinen Tee

Und ich schaute 

Die ganze Zeit auf Sie

Wie sie erzählte

Mir schien

Irland vor Augen

Zu stehn

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Und doch war Irland

So fern für sie

Sie saß an der Theke 

Und trank Tee

Mit Tränen in den Augen

Denn sie hatte fernweh

Irgendwann

Musste ich gehn

Und sie blieb alleine

Da stehn

Sie trank noch an der Theke

Manchen Tee

Und dachte an Irland

So schön

Ich aber

Ich musste gehn

Und dachte fortan

Immer nur an sie
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